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Intelligenz - Blatt zur La'chacher Zettung^^o. 67.
" ^ ^ ^ ^ Gubcnn'al,Verlautbarungen.' , .^ '

^ kirkanzel der drttten Gra»^
^ , ^ ^ ' ^ ? k k Gv^üsium za Görz in Erledigung ^kommen ist, s» w.rb zur^

nMttalklaste °» «^ Im^sde Konkurs aus den Z.. August d . - I . ausgeschrieben, und d,e
R ^ ? s k P r ü ^ ^ M e n , ^ g / ^ Brunn. La.bach, Linz, Insbru<k/>

^ ^ ^ ^ ^ ' H e l ^ i s t ^ ^ b i v i d u e n - wkltlick,en Stande« de? Gehalt lährlicher H ^

^' ^ i^^^^U ^ s^n^n . batensubvorläusig beyderGym.
^ .? . ^ n d ^ ^ der Concurs-PrÜMg u.Utlz:tbkn irollen, geneme«d ,u

^ ' ^ k n ^ ^ zur^rüfung gelassen lverden zu tonnen, slch z

ftnschaft bekannt gemacyl.. ^«ln' " Antow Kunst l , k.k. Gubernial.Ksfretär.

- " ^ °̂  N a ch r° r ch^ t.. (2)
^n Tolae einer allerhöchsten Entschließung Sr . Majestät vom 29. May t . I . un>

< «..«.^H.intlen-Nerordnung vom 7. des l . M . sind nachstehende SanitHs.Posten im
^umantt K r i i ^ durch den Konkurs zu. besetzen, n^ml.ch der eines. Kreisarztes .u Fiume
mit dem Gehalte jährl. 6ao fi. ^

I ^ l N ^ t t N ^ M ^ r ^ die Bezirke Mitlerburg, Bellajlunb Alb,^ ^

M e s ^ s t r ^ a r ^ z u Castu«, MCastua, Louzane und Castelnuov. m i t ) M l . ^
A n ! L M i X ^ u Oszerv für Cherso, und Lußm mU lährl. 4 o ^ f i .

Uerner sind n.ch zu btfttzen. ^ ^.^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^

ber Possem eines StMpbysik"b mit j ^hr l . 400 ß..
unes Stadtswundarzlts m.t Mrl«, 200 ft«.

eine Hebamme mtt M l . 5" st- ^ d N G t a d t BueeatV

tines-̂ Gdadtpliyslker« mid jährN. 4«^ ̂ ' ^
eines Gtadtwundar^eL mit M l . 2^0 N .̂
einer Hebamme mit jährl 5l>il'^ .
eines Wundar^eö zu Portos mWiahrl^2oo>fi.. ^. . .^«^a^ml t ,nnN <..,«»,?>

Dieser Letzter- bat seinen behalt, und zwar aus berSaNltötssa^Mtt 'oo fi., aus ler
«tadtskassa »u ^ von >em Kaßellanate oder der Grundobrlgkett F«cc,ne'
f ° ^ w . ü e / c M «erben g.n. aus ten betreffenden Mtischen Hassen bc--
syldet werden. Diensiposten in die Competenz ,« s^/n w ü " l ^
tzaben^ e g ! R i n ^ ^ bis Ende August l. I . b«y dem tüllcnls«d.lchm Gu .
wnium t'nzurtich<n.. Tl.elt tz". 20m ^««9 ^20 . .



Stadt i und Landrechtliche Verlalltbarungen. ^ ^ ^
^ « ^ , , . ^ y s ^ ^ i e l ^ u n g s - E d i k t . ( , ) .,

Von dem s. k. Stadt-Wd.Lantrechle h» Krain wird bekannt gemacht: Es seye »Ibee
bas Gesuch der Katharina v Colls.rns, als bedingt erklärter Unlvcrsalcrbin, zur Erfor-
schung des allfälligen Gchuld^st^nioK ,nach ibrem am »9. M«y l. I . allhier glstorbeuen
Ehegatten Mar tm v/Collerus's k.k.'Tabackad.'ninlllfatorlj, dle Tugsatzung auf den «4. A»i.
«ust d< I . Morgens um 9 Uhr ror dieftm k k. Otadt» und Landreckle angeordnet worden,
bey tvelHer alle jene, die aus was immer für einem Nechtsgrunde auf dessen Nücklaß«For«
derungen stellen zu können vermelneli/dleleldlu so gew'ß anmelden und sohin geltend machen
seyen, als in widrigen nur ihnen die Feigen.des ^ . 8 l 4 b. G. B . zur Last z^ falltn haben
Werden. Laibach am 4.. I u l y .»^20 . . . . .-

'̂ A n m e l d u i, g s - E d i k t . («)
Vsn dem s. k. S:, ! . !» und Landrechn in Krzin wlrd bekannt gemacht: 3s seye äbl?

Hai Gesuch des Ddet. Isseph Lusner, als unter einem unbedingt erklärten Erbe», ,ur
Vlachf,rschung des Gchuldenstavdez nach seiner am Zo. M a y l . ) . allhier verstorbenen. E^c»
g«ttin «lar« Lusner, gebornen Fllr,e, au« Klagenfurt «ebnrtig, die Tagsatzilng auf de»
>4. August l< I . Morgens um'9 Uhr e,r diese« k. k. S tad t - und Landrechte bestimmt
Norden, bey weicher alle j«iil j welche auf den Verlaß derselben aus w«s immer für einem
Rechte eine Forderung ,:, haben v t r ^ i n e n , ihr? aüMlgen Ansftlücht s« gewiß anzugede»
haben werden, wldrigens ihnen die Folgen des §. 8»4 des b.G. B . zur last fallen würden.
^ L.iihach am 4. I u l y »820.

A n m , l l, u n g « - E d i k t . ( , )
Ven dem k. f. S t a t t « und Landrechte in Krain nird bekannt qemacht: Es seye auf

Ansuchen des Herrn Johann Moritz v. Hochkofler, k. k. M-rkanti lraths, und Barthelmä
t . Hochkost«, Handelsmann zu Triest, zur Erforschung des Ver laß . Passivi nach ihrer
«llhiee am 2a. Iuny l . I . »erst»rbenen Mutter und Wittwe Mar i« v. Hocht»fier, gebor«
«en Fröhlich, bie Tagsatzung auf den »4. A u g u s t . l . I . Morgens um y Uhr vor d,e»?m
k. k. S tad t - und Landrechte bestimmt wordett,b-y weicher alle jene, welche auf den Ver,
l«ß derselben aus was immer für einem Rechtsgrunde Forderungen zu stellen haben, solHe
so gewiß «nmelden sollen, als widrizens ihnen die Folgen des §» 8»4 b. O. B . »ur Last
zu fallen haben werden. Laibach den 4. I u l y 1820.

A n m e l d u n g s - E d i k t « (»)
Von bem f. k. Stsbt» Ussd Landrechte in jtrain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen des Franz Hellouscheg, Karl Itllouscheg, Iosepha Wasser, gebornen Iellouscheg,
als unbedingt erklärten Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach der zu kaibach ver-
storbenen Katharina Iellouscheg, dit tagsatzung auf den 2 , . August l I . Vormittags um
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt» und Landrechte angeordnet worden, bey welcher alle jene,
welche aus was hnmer für einem R?chlsgrunde an diesem Verlasse Ansprüche zu stelle»
vermeinen, 'solche so gewiß anmelden und rechssgeltend barthun sollen, widrigens sie sich
die Fo'gen tzes §. 8»4 b. O . B . selbst zuzuschreiben haben lverdtn.

, Laibach den Zo. I "ny «820.

F e i l b i e t u n g s - E d l k t . (2)
Van tem k. k. S tad t - lmb ksndrechte in Krain wirb bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen des k. k. Fiskalamts in Vertrettung dls Religio"sfonds wider Andreas Daniel
Obres«/ wezen eines zuerkannten I.iteressen-Rückstandes per 52Z fi. ,Z 1̂ 2 f r . und der
auf Z90 st» 43 kr. adjusiirten Klag4- und Eefeelltionskosten in die ereculivs Feilhietung des
tem Söulon?r eigenthümlichen, im NeMbt le r Kreise gelegenen auf Z5496 fi. ZZ kr. genchs-
lich geschiltzttir Gutes Hzpfenbach gewilliget worde»,. Da zu diesem Ende drey Feilbletung«?
tagsatzungen, «ls: Ue erste auf den l , . September, hie zWeyte auf den 13. A.ovember l . ^



Von dem k. k. Gtadt« und Landrechte in Kram w,rb bekannt gemacht: « , j 'ye übee
Ansuch" des Keb.stl.n MiNntschea, wlder, die Eheleute M'chHel und Johanna Gadar,

'»cg^s^uldigen .20 st. o .3 , c. m V « execu^e Fnlbietüng des den schuldenden Eheleuten
. i c M l ^ l i c h e n , in der Kap^zwer V^rstüdt M Conferip. N^o. F gelegen», au 995 si.

v ^ i Nro. ya na V o w ' gelegkntn, ^ 2 0 st. Zerlchlllch gezch<ltzren ' M l G-meinantheils
!ewllliaec worden. Da nun hiezu hrw'FeilbietungstFgfätzungen, a ls: d,e erlle aus den 3^.
^ u l y . d t t zweyte auf den 4. September /end l i ch die drme «ui den,^. O c t v b e r l. ^ .
iede tt't Vormittags um 9 M r vor d.esem k. t. Stadt- und Landrechte nnt dem Bey,a«
«naeord-itt worden ^ daß, falls weder b,y dec ersten noch zweyten zeilbittungstagsaHung fl lr
»ief« w die Exceutian ssezogenen Ziealitäten jemand b,n BchHyungswerth «der darüber b««
lben sollte, dieselben bey der dritten Feilbielhll^Magfatzuya/unter der. Schätzung hindsnng«,
gehen wllvden; so werden die Kauflustigen hiezu zu ersch«in«n hzlmU vorgtlabe»».

kalbach am 2^t,n I u n , »820. . , ,. ^ - . . :

^ ^ A in « ? t i l a r i 0 n s > tz d i k t. (2 ) ^
Msn dem k k. ^ tad t - und Landltchle'ln Krain lyird hiemit Lffenilich tekannt?gemacht:

Di«s«5 Gerücht, bade ül>« AnlMgen des k. k. Fisklamts in die g/befene Llusfenigung der
Am°/l is^ons<Ed'tte hl^sMlich der sn Vfrlusi ^e^dene^ ^af M vöm^I«s^b und Elias

stiftete Kapfanttv M , Urbani in WlMch!U«t»esl««.Girse Dodl Ihk^«!«nde^ Slut t oftem»
'licht krainesifch«ständiMOblissatio,Ml^Äts: ' - ' ^ ' ' . ' / ' ' ' « '

i i ) Die ^proc. Domin. Oblig. Or». 'vylchrm ,^ Augusi » M p«r '000 si.
^ ) . do. ' to. 5o. ' ^ o v l^cls'» s . dc, , be. « 500 fi.
e ) . d». Aerarlal do< Nro: H5 »'. , do, d°. , «cioo fi.
el) < bo. is< lö . N?» ^ Z6 „« - do. do. , Zao fi.

se»i3iss't- b her dann alle jene, w<lch«!Hl!«wae immer für einem reckt l ,^ ' , Grunde aus
'-biese in Vt t lu i l «etaldenen 4 Gtück äfft-ulMlN ^ » i b s e i l i M i s ^ ' , eitten Anspr^ck zu haben
»nmemen, f M e n M " t " ^gesetzlichen I r ts t vo„ ^ I a h r , « W°«en und Z^Tage^f,

' aew'k vor VlkflM f. b< Gtadt« «n» k<,7ldrtchsf anzubringen und sohm, e«ltend zu machen haben
^ r b , n . widr 's"ß nsck fruchtlosem Verlaufe dieser Frist auf fernere« Ansuchen des gedach.
«en k. k. 5is,alimltz selbe ' ü ' ge'ödtet und kraftloß esklärt . . . . .

Vom k. f^ Stadt- und kan^echte m «ra in. lalbach am 7. b^ember »8»^ ^

" ^ A m » r t , l a t i y n « - E b i t t . E ) ^
V»u dem k f. G f M - und landrechte in Kram wird^ biemlt offl^uck bekannt gemacht:

Es sey« aus Änlonaen du> Ft<l« Barbara v<rwittibten Riedel. gedornen v. ?luberg, ,a
d̂ ? ^btt,ne Auis,rsia',"<, d,r Amottis<,t'oys-Edikte hinßcktlich des an dtm verg l ich in dee
l ^e^Ks<» i5w^ f s F-u,r^runst des I«hres ,8.» zu Grunde geganßer.en, am. , 7 . O/te«
bcr l8o , M'sch-n Geba^ian Vin,en> v. Fruberg, als Ver^ i fe r mit V lnwl l l iM"^ ftmee
Gattin Veron'kc, y. Fruberz, aeborner T i t ius , und der Bittstellerinn ven "«er Gelte^ un»
Um Ignaz Gkaria. zu Premld auß« Krainburg, «l« Ettiuftr «,n der andern Vtlle,

5 *



M r b e n Hof Prewalb. Meschlossentn, am Z». Oktober, »805.darauf intab^l ir t tn, und auf
leinen KauW^lling von 6239 fi. 43 kr. Amrswährung, davoi '4a>a fi.->^"i>ie" sb^n iMe
Hrau Bittstellerin zahlbar, und a 5 perc. ve^«. slich lotenden saufskontrakte besinnlichen,
zur Gicherheit einer Summe erworbenen Iütibul'tlön's - Zescrftfates des hi?sig^n''^andfa»
^elamtes öd. Z l . Oktober '8oF Femll lM worden/; d̂ heê  dann a 3 ? j e n , , / ^ M
Zimmer fllr einem Reckte auf das, 'aü̂ f den ^dWtt^<Hnrch^e!«?rsb.rtlnst zk Grund ^gange-
nen KsufsvertraAt, htfinbliKe l a » W s i l ' c h e ^ n t ^ ^ ^ i ^
'Haben vermeinen, aufq^fordertwe^ed, solche ft^ewH^nnen her gesetzltchen Ämorttsai'lons"
Hrist von H I M , 6 W3chen,,u^d Z Tagen vor ditstm k k., S^dr-Md^nbrechte ssehöci»,
«nhilngig zu machen, und alis;ulragen/"Hs3 "im widmen'W^'M'Mi ' f 'V l 'sü^bek"Fr 'a l«
Gittstelleriy dieses Intzbulatlons-Zertlfi?,!lt,.jedoch:^uf dumaUs^ we>in selbe i>n Verlaufe
des gesetzlichen Amor.tisatwns-Termins, die sinant^stung bes in dem ^eduSttn De?kailss«
»ertrage 3.^4. ihr vorhalten« KaufsHlHtNHssesies der HvT,o st.'.an stibe g<yö?ig bewirket
habkn« wi rd , für todt und Mrtiwgslos erkläret-werde«» chW, ̂ '. ," .' . . ^ /

Laibsch am ^a . g ,̂veMber- l3»9' . '. ^ i , ^ > ^ ^ . ^ '/ 4-.,^, ,.'' ^

Aemtliche Verlautbarullgell.
Werleibung eines ZlMlncrlne»fters <-und etser Maurermeisters- Plsssnal.qilechtsameH

in der Kreisstadt ^ i l l i . ^«)
Vom Magistrste ber k. k. landkef5r»lllch«, sreisstabt C»lll wird ^kannr si?macht, baH

««n für nothwendig erachtet Habe, <ine Z»mm<rnieisttrs- uud Line M^urermetsters-Perses
nalgerechtsame iäl-bie Kreisstadt CiLi zu verleihen. I<ne Individuen, wtlche eine odfr
die andere Gerechtsame HU eebalten w5«^schen, tzHbe„ mit Beveis'en über vie erlernet««
FHhlgketten, dann mit Zeugnissen über ihre Moralität lwd bisherig Ver>sendung dle Bitt«
gesucht Krtofreis blym Magistrat« CWi «nzureicheii.

Magistrat Ciili am «a. Iuny ^82,0. ^ ^ ^ ^ » _
^ N e r l a u l h a e u n g. <H)

Bon bem ^. ?. M i l i t 3 r - Hauvt-VerpstegZ«M^^zm W 1!aibach wirll '^emit bekannt
gemacht, daß gemHß höchsten Hofsriegsräthlichn, Reskripte vsm - p . M.HY ö. F. I . t t t . K«
Kro . 2697, und i» z»lge h,ber NHna<>Ven«ral» Kommando-Verordnung vom Zo. Iuny
d. I . 8. Nro. l»8F, die zu Raq>»iza, am^ link«, User der <ßaye siebende Magazins
schupfen, wovon die Beschreibung lvltter untea folzet, am «g. September l . I . an den
Meistbiethenden veräußert wie«, wozu sonack alle'Hausiustlg, tzlemit »»rzelade« werden.

1 B « ,s ch r e i H >u n g
Her j u Raguiza «achst tem Äink?n niee der Gaoe blßehenden Mil i tär« Virpssegs«

Mua>»,tns,HAIpfsn.. ^ . ^ . . . 5
Diese ist Zo Klafter lanq, « «lsscer hreit , stehet über "dem natHslichen Bodens chs

«mer Klafterhöhe^ tbeils auf Gäulen, w?lche»in die Eoix q?qsHde«, vo», 5pfich.«n, u«>
theils auf andern "«uf Gruntfckwellen geiitlllen O,lulm,v«n Eichenbo^, ,<i übri^:ns mit
gefügte» Ne,cdl«den verschallt, und mit Schmiegenden eingedeckt/ hat flener 2 Fuß« ^nb
respektive Schüttböden. > .

Diese Schupfen enthaltet, nach der Dorgrmmmrnen z?na,««l, Ausaabme n«j,hena^nte
Holzzattunaen, und zwar ganz b r a u c h b a r / ^ 5 - ^ 4 N B a u w i e d e r o e r w e n d ^ t
w e r d e n könn<«. ^ ^ < > i ^ «̂

474 Eurrent, Klafter lyeiHes inlttlereS G M z ^ . ^ . 7^3 zölliges
8« l')3 dett» detto dett', dttto bett»- . « . . 6l7 d^ttB

»7s i ) , detto dttts dett«' detts detta . > . . / j ä dett,
H39 »j2 detto detts detts dett« detta . . « . 5 detts
,44 »)2 Quadrat»Klafter Einl,ttunz s,,mnt eiserntn ^ lqe l ««z 3ch'nie«.ellzden
392 dett» bett, gesägten F^ßdoden mit stärkeren Reichla^en und eisern«« N<z«
ß k r einen halzen Zlatea a» eisernen Klammern «nd ftBigez Eisenwerk.



WWW' ' — 8l? -"'.
^ Dann sind nachbenannte Hoszsorten, welche theils in kleiner» Stucken wieber zu eine«

B a u , oder zu Brennholz verwendet werden tönnen,
»F«, Current-Klafter Elchen Gehölz « . . » '"1»» zossî es
6̂ c> detso detts we.ckes detto . . . . » 7^3 ° d^s»
49 l »̂ 2 betto '< deilo delto detro . . . ^ » F>6 und 6/7 bett»

- 2FZ »̂ 2 detk> - - id?tto ^ t ' o detto . ^ . . « .F und 4 detiv v
144 ,^2 Quadrat-Klüf^er Einlartung mit eiiernen 3^ägel ^

^289 ditto derto Eindeck^üg aus ^'nnlcgell'lden mit e?sefnen.Nagel
7äg detco detlo Fußdodm aus stärkeren ;^tichlÄd5n Mir e ierneu Näzel
H«9 bltlo ^etto Seil-nVersHallung au^ ordinären Reichladen Mlt elscrnen Nägeln

>Osr«in ^n.6 l e n k e ,
'V. T a p v^'n'b ur g, Haupt - N »q ';:^s - Conts»s^ur. M i l i t ä r ^ Ve-pstfgs«Adjunkt.

V e r l a u t b « r u n g.
Die Verpachlung des Weinda^gefäNs betreffend . (3 )

V o n der k. k. illyrisckcn Zoll-und Salzgefällett-'Abnnnistratwn w i r d hiemit bekannt
gemacht, daß, nachdem die dermah! bcsteheuden Pachtungen des Wewdazes, welcher i»
d«n nntenbenannten Beztr'en und Gemeinden nach dem Girzcrpatente vom Jahre
U68Z«wg«hoden w i rd , mit letzte»»Octoker l» I . zu Ende gehen, dc>< behagte Gefall neuer,
«dings, und zwar für die Dauer eines I c h r i , d° ^. vom 1 . November 1820 blshin
582l (mi t Ausnahme d<r am Ende benannt« Gemeinden und Ortscnasten, welche
dem lrawerischen Wrindaz? unterliegen, »und für die Z i i t vcm iten November i82O
chishin «822 verpachte« werden) i n Pacht ^auSgelasse» werden n i r d .

Die Pächtverstelgerungen werden bey den k. k. Manchobcramlern Gsrz un>
Trieft in den gewsbnllchen Annsstunden von >8bls 12 Uhr Vor -und von 2 bls, 6N lh r
Nachmittags an folgenden Tagen vorgenommen werden, And ^war :

Be^w k. k. M-authoheram5< Görz.
Am 26. August': der Wewda-z des ganzen Bezirkes Tol lmew, ^eS Bezlfes Canal,

Hann 1>er Bezirke <7ui«cH und (^liilnons, ,
Am ,?. August: der Weindaz des ganzen Bezirkes /XäieNo, 'dann der Hauptge«

Meind<n Romans, im Beznke Ol^UscÄ, ferner der Weindaz der Hauptz.meinden
!)<H>ic^na, S t . Heter (mit Ausnabme des in der sogenannten kleinen O n i ^ ^ m . 1 lle«
genden Hauses Nr. 36) und der Hauptgemeinde ^ckonpäl^, sämmtlich im Bezir-
ke Grafenberg, evdlich der Weindc>H des erwähnkn Hauses in der Newen (^on^^«
DiH sud Nr. 36.

Am l« . August: der Weindaz des Bezirkes N«m5i<!il(j, hann ^er Bezirke Oberrei^
Asberg, Gt. Daniel und heil Kreutz.

Am 19. August: "der Weindaz der Hauptgemein'deil ^czu i l^g , (?orv'^n.mo unb
i<3riull», im Przille .Vlun^-.tero, ferners des ganzen Bezirkes Uanfälcane, ^und dee
«Hauptüemeinde Z^A-^äo im Bezirke Uu-N".

Beym k. k. M a u it> o b e r a m i e T r i e s t .
Am 2, . August. Vormittags: der Weindaz im Bezirke Sckwarzenegg, und zwae

5ack dem Görzer Pate te für d,e Dauer eines Jahrs: in den Dörfern Ooce, I'iljp^
«ti i i e ^ H . und in jener Hälfte des Dorfes i ^ M W , welche "vordem zur Grafschaf»
Gürz gedörl bat, ferners in den Ünlergemeinden DNoul^ , OuNo^li^no, 8^l8HN»,
<!,F!.^, ?avier> (^ l^n i l l ^ . ^ 0 ! ^ tni Dorfe Olva25Ä, dann "ii den Untergemeinde»
Hcot'w, jz.ucÄ, ^lls^g?:, Vui ea, Schwarzenegg, Rackg und Oclnnll. '

Am 21. August Nachmittags: de? Weindaz im näbmUcken Bezirke nach dem
krainerischen Patente für die Dauer zweier Fahre. d. i . seit Nen November 1820, b«s-
hin 1^22, und zwar: I n der Untergemelnde^0^7, in der Hälfte des Dorfes 5epnlit?,
welche vordem zum Herzoglbume Kcain gehört hat, dann im Dorfe I^6'«^6ck«/ ferner»
ß» den Nlittrgenuinden V<,^v, ^ H i n a v ^ z äcu^x^, äts^e nud ^Ie^2tie.



Wozu die Pachtlustige«, mit dem Beysetze eingeladen werden, Vaß au<b Pachta»»s
bKthe für kleinere Pachtdlstrikte, z. B. nach HHuplzemeinden / wo dermahl der Bezirk
zusamne, verpachtet ist, oder für größere Pachtdistrikte, d. i . für den ganzen Bezirk,
wo die bermah'.igen Pachldistrikte nach Hauptgememden bestehen, gemacht, und die
Lizustionsbedingnisse sowohl beyden zwey k f.Oberämlern Trieft undGörz, als auch bey
den Bezirksobrigkeltea. eingesehen werden können.

Laibach am lten Iu ly ,«20 . ^

Verlautbarung. (3) ^vvl^o Vgncgle.
Vermig der von Wobltöblicker k. f. knne^ivÄii^nw Z,ll' olälne äell ' in»

INyrischer Ba cal «Ad-ministration- herab clitcl i r. ^ninüni^ ionk dÄN,c<jl« iiUil«
gegebenen Verordnung ddo. 3nen Iäner <.̂ , iHti^nato in dglli Z». Oenn^o i i . 5.
d. F N. l»?5. hat die hochlöbliche k. k. l-i/F.^. dii co»<:«sso I 'eo^l^H i . 1. <̂ H'-
aUgemein« Hoffammer mit dohen Decrete ^nfi'rÄ äulioii univ6l.8ci^ cun Ot^ i^to
vom 3ten November t8lo. Nr. 45,983 vte M«. Z. 5iavtzlltdi6 ^3»y. ^ 0 . 45,983. ^
Erbauung eines neuen Magazins zu iVInz- t^t^uins c1̂  ur^ nuovo ni^^ci^ino i n
ẑ lÄ in Istrien. zur Einlagerung oon M^^^,^ n«:ll.'Istria, p ^ lÄoOlac^^iankH'
wenigstens 4o,«a^ Centner Salzes, nnd ain^no 40,000 centin^ji? <1i8^l«, t; n^N'
zugleich auch die Uebertraqnng des gegen, i^t'F^o lenlpo z)Ui6 i i ticz,̂ Ic^w c^>0H-
wärtia. aus dem Bauplatze befindlichen selo ^ntt lüicr c^6 l i t iov^^i piesente-
kleinen SanitHts Amtsgebaudes auf ein̂  menw sul t'onäa cia occrmgisi l l ^ liu^«"
anderes dazu ausgewiesenes Vocale, um f^ s^ddilOH, n i un n!tl<> piü zulipiw
>en vom k, k. Hofbaurathe richtig gestell- lao^I^^ Hki un jmpolto ck >^^se ss:lo
ten ssöstexbetrag von l l ,2 t? st. 24 1(2 Lant^rmHw 6aU'2. 1. QonÄßjw «ul,'c<»'
kr. gegen dem zu bewiMgen: geruhet, daß clelw I^kt>l5ck6 ln i . ,,.2,7 ^n i . 24,
solcher Baug'genstand durch eine öffentlich H2, con lH c^Mi^'onf; peio oll? 1 ^ « ^
abzuhaltende minueudo Lizitation entwede« 2WN6 cli cjuessa 5,.t dl ic^ sia l i ls ls l^tH
vereint, oder nack dem verschî tzeneu Ar, i ^c l^n f t - un l>u1'dll«o inc i lnta,« NittV
',eits«Erforder»iißcn abgetbeNt, d ^ jentgw . ̂ i r ^vo l i aF8lt^lit'. o^puie 5l'conda jH
gesetzlich geeignete.« i'debh<'kes überlassen ^^^I jw slci ni5kjt>5jn^ jn p^ple, H ttue3'
werden solle, welcker den mwdesten ,̂  und ^l)ys,<^fc,l6 clie t'<iig w in mo rs , 5 ps-r
für fas^ höchste Aerarium vorthellhafte^ l' ^ l s » ^ v i ^ o L ^ w x iä Vc iNt^
si<n Anboth machen wird. ^^35 osselt^.

Diese sogessaltete öffentliche minuendo ^ u ^ l i , si üittci l i^ i^^janne gvlä
z,citanon wttv am /ten August »«2c, lun^a li 7.^ßsi5to »8^v li i lw ^ i f ' y ^ i n a w
vormittags von <,< b's »2 Uhr, und nach ,2 ^ t ' n ^ l ü i i i i N t ' , 6 contalink ii l le
Beschaffenyett der Umstände, auch Nach.
mittags von 3 bis 6 Uhr ,n der Kanzley ponit?l.i.l^ne n«tl^ ^nc^ lw lw ckkii'
5es k k. Mautd Oberamtes zu Trlest ab- 1. ^ ^^,t i 0 ) ^ n a äi 7-Z,ww. ov6
gehalten, wozu die Liebhaber mlt dem Bey,- venZino wvit.Ui ^l i ado^wi - j con
latze freundllchst eingeladen werden daß t ' ^ z i nn f ^ , 5!»« i l picine>. j i calcolo. e
Bauplan, Vorausmaaß, und dicttations w eo<̂  li'/joni. ^>^nl) ^ t l ' ^ i d i i i alle
Be^ngniße bey dem unterzeichnelen Ober- ur? s^iiw .!' nMxw äpp,«8^ l« «otw"

oUein d<e Lnnations Bedlnqn'sse bey den « o l ^ ^ w w c?n6'.i«ni, a m ^ o l''

Vom f. f. Manch Oberamt y.,l! ' Imp. Nf>5. s^po Dc>L2NK
Trieft am «Sten I»"9 1^20. I ^ ^ ^^U 2ä ü^z:u^ i i>^ .



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen
K u n d m a c h u n g . (> )

Der «lls le? saaker Vorstadt Studenz befindliche, mit vier Feuelherlen bersehtne
3«inhammer, wird «uf Verlangen tes Herrn Cigenlhumers aus freyer Hand verkaufet, und
die diesfällige Lizitation am Os. IakoU Tag den 25. I u l y d. I . Nachmittag um zwey Uhr
im Gchlosse Burgstall, nächt der Stadt Laak, abgehallen werden, wozu die Kaufslustige»
<nit dem Bemerken eingeladen sind, daß die Verkaufs-Bedingnisse in der grundobrigkeitliche«
Kanzlty im Schlosse Burgstall täglich eingesehen werden köonen.

Feilbietung« - Edikt. ( , )
V«n dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemackt: Es s,y von diesem Gerichte aus

Ansuchen des Ioha»n Peterlin, Verwalters der Thomas Schemeeschen Konkursmasse, «ur «eu-
erlicken Fejlbielung der noch vorhandenen in Oberjarsche liegenden Gantrealitilen als: der,
ter Glaatshercsckaft Michelsietten sub Urb. Nro . 589 dienstbaren, gerichtlich auf «Z«7 j ü
40 kr. geschätzten drey Vierttlhube, und des der Herrschaft Kreuz, sub Urb. Nro . 122 un>
tmhänigen, gerichtlich auf 80 fi. geschätzten Gemeinantheiles Par t , die Tagsatzung auf be»
«2. August »83c> Vormittags um 9 Uh!°, o»r dem Bezirksgerichte Kreuz m l dem Beysatze
bestimmt worden, daß die obigen Realitäten nunmehr dem Vttistbiethenden auch unter k r
Gchätzung verkauft werden. Die Llzitationsbedingnisse können in der Kanzley dleses Belirks»
gerichtes, und bey bem Herrn K r . Wurzbach, Geeichlsadvokattn zu laibach/ als V l l M H
ter der Konkursmasse, eingesehen werden,

Bezirksgericht Kreuz den »»< I u l y '820«

Feilbietuogs « Edikt. ( , )
V»n te« Bezirksgerichte Freubentbal wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf An-

suchen des Loren, Varscheg von (5ar i t5cki t2a, no in ine seiner Ehegattm Agnes, wider
Visrtin und Georg Draschler, zu Franzdorf, wegen ln Folge ergangener Urtheile schuldigen
l i » fl. 29 kr. M M . sammt Vupererpensen, in die exeeutive Fellbletung der zu Franz«
dprf sub Consc. Nre. »2 vorkommenden, dieser Staatsherrschafl sub Urb. Nry . »ZH dienst-
baren auf i Z / fi. geschätzten Driktelhube gewzlliget worden.

Hiezu werden nun drey Termine, und zwar der erste «uf den l 6 . August, cher zweyte
«uf ^en , 6 . September und der dritte auf den l6 . Octoder d. ) . jedesmahl Vsrmittag um
9 Uhr ,m Orte Franzdvrf mit dem Beysatze bestimmt, daß im Falle diese Realität bey der
ersten od«r iwryten Vttsteigerungstagsatzung nicht um oder über den Schätzungswerth an Man»
gebracht werden sollte, selbe bty der dritten Versteigerung auch unter dem Gckätzungswerthe
Hindanngegeien werden würde. — Kauflustige werden zu dieser Lizitation zu erschemen mit
dem Beysatze vorgeladen, daß die diesfälligen Lizitatlonsbevingnisse bey diesem Bezirksgerichte

, «ingesehe. werben können. Freudenthal am «3. I u l y »820.

N e u e B ü ch e r ,
welche so eben erschienen, und im Buchhandel zu haben sind. Die Preis« velsiehen

sich in Zwanzigern.
Die Lehre der A u f b e w a h r u n g und E r h a l t u n g a l le r K o r p e r , ober

vollständige Anleitung zur Aufbewahrung aller festen und fiussigen Nahrungsmittel,
aller Handelswaaren und anderer Gegenstände; so wie zum Drocknen, Etndunsten,
Einja!zen, Einsäuern. Einzuckern, Rauchern und Elnbalsamiren; nebst einer Beschrel»
buftg der A u f b e w a h r u n g s o r t e und GerHthe, von I o h . k a r l Leuchs. g r . s .
»820. Prels 3 fi. 36 kr. oder 2 Thaler Sächsisch.

Dieß einzige Werk über diesen so wichnaen Gegenstand »kd füe ble Haushal»
wng, den Waarenhandel, die Schlfffahrt, Mll i tHr-Magazine voi» dem größte» NuA
i ln seyn> z



W D a s Neueste undNützNchste d e r E r f i n d u n g e n . E n t d e c k u n g e n u n b B « "
vbach tunaen , beslmders der.Englander, Franzosen und Deutschen, in de« C b e G i e
F c . b r i k w i s s e n s c h a f t ,, A p o the ckerkunst , O e c y n o m l e u n ^ W a a r e n « - / '
k e n n t n i ß , ar. 8. i r bis l^r Ba,,b, mU 2» Kupfern. Pr i ls jedes Bandes 1 fi. ^ !« .v
vdcr > Thlr ? Gr . ; des ,8ten Bandes von »820, mit 5 Kpf. 3 fi.; oder Preis allcr^
18 Bände 3 i is3 Gulden oder 20 Tbalee ^1 Gr.. Sächsische '

Vom l3ten Band« an hat dieses Werk auch den Ti te l : Neues Hand.buch fü r -
F a b r i k a n t e n , Künstler, Handwerken und Oeconomen :c. , r bis, 6r. B a n d , vow
^oh» E a r l Lenchs. ssr. 8. ! s " . Preis i y fi. (5blr . 6 : 16 Gr.)

Es eutdalten diese über 800 der neuesten Entdeckungen, Angaben und Bereitungs^
arten in a^en Zweigen der F a b r i k e n , M a n u f a c t u r e n und K ü n s t e , welche-
von allen Nationen seit 5c, Jahren bekannt geworden sindp. und zwar alle neuen Leder.> '
Glas«, Zncker«, Papier«, Me ta l l - , Seifen«, Flachs-Bereitung lc.;. alles was sich
auf Farberey , Bleicben , DestMiren,,. B r a ^ n , und überhaupt auf Haus-, Land- und
Stadtwirtkschast bezieht, findet man bi<r vorgetragen^ neue Maschinen lc°. auf de»:
2» Kllpfertafeln abgebildet, und aUe ffierüber erschienen Bücher angegeben.

Theorie und Praris des doppelten, des einfachen;und des Nürnberger Buchhan-,
dels. Zweyte vermehrte. Auflage., Auß Schreibpayis.r in eilf, Büchern in ^to. Preis,
«in Dukaten.'

Add r eßbu ch> der Kansseute- und FabrisOnten in. Glrc>pa.. Zter Band, welcher
theils die Addressen von Orten, welche in detli ersten zwey Bänden uoch nicht vor»"
kam,n. tbeils die inzwischen neuentstandenen, get-ennten Handlungen und Fabriken und
die Veränderungen der Firmen von etwa 5oo,Städten «.nHält^ Preis 3 fi. oder 2 Thaler«.
AUe drey Bande kosten ,0 fl. ^. ^ <. V . ^ ,. «. /

V o l l s t ä n d i g e s Rechenbuch, in zwey-Tbetlen ,, fur den Handelsstand. A u s
S c h r e i b p a p i e r , i n , Q u k r t . f o r m a t > mit. 3 T a b e l l e n i n G r o ß f o l i o . . Von»
I M Leuchs.

Alle aewöhnlicken und höheren- Rechnungen«, welche im bürgerlichen Leben vor»,
lommeu, werden bier aufs Deutlichste gelehrk Ferner^ alle Waaren-,. Geld«, Wech-
sel Facturen « und ArbitraKsn - NectVnungin^ welche im Großhandel vorkommen^,
die Buchstabenrechnung^ das Rechnen durch Gleichungen oder die Algebra/ und durch,
viile hundert der manigfaltigsten Aufgaben eingeübt D i e e ine T a b e l l e enthalt

^ die gleichzeitigen Waaren < Preise soom Haner 182a) von- Nürnberg,.. Frankfurt a. M . ,
Leipzig, Bremen,. Hamburg ,. priest,. Amsterdam, London und Paris, , mit den zum-
Berechnen erforderlichen Gewichts- und GMein!hM:na/N'Un5 Verhältnissen zu einander..
Die zwey te enthält? die gleichzeitigem W e c h s e l k u r s ^ (alle vom Jan. 1820) der
Vorzüglichsten Handelse Städte, und das ^ 2 r i derselben ,̂ nebst den Geldeintheilungen;.
die d r i t t e Tafel enthält die wirklichen nnd^ die Rech n u n g s m ü n z e n aller Städte,
und Bänder in if>rem' innern Wertbe zu einander, so daß man mit einety Blicke «erse-
ben kann wcls jede i m Hand/l vorkommende Münze, im Französischen, Eng l . , Hol l . , ,
Dä ' iscken, Nußiscken , Italienischen ,, «preuß.,, SächsMe». Gelde, tm 20 und 2/i Gul«.-
denfuß, und jedem andern we r th ist.

Der Preis dieses Werkes,. wird 3 Kronentsialer- seyn; wer uns indessen e ine« !
D u k a t e n noch vor dem- Erscheinen srauco. zusenyet Z, enthält, dasselbe dafür ;^und für-
v i e r Dukaten s ü Nif Eremplare.

Da bereits ^^ Vogen und die^ 3 Ta^ln ' gedruckt: sind, so wird' Ue erste Abthet>
lung nock> im Zulius abgeliefert werden können.

ylusiührliche Anzeigen von. aUen bieftn. Büchern finbet mcm in dev Handlang^
Zeitung.

k V n p t o l e der l i n i g l . p r i y . a l lgenn Hanb lung .s : - Ze l<unK i m



D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
Fäk die erledigte Gtelle des Civil«?1tlchters (ode? Iu lw 'äsk) und Bezisksfommissllrs i ,
dem der Pewüt-GerlOlKharkelt des Hrrrn Grafen Aeneus Fral?z v< Mönteeuccoli/.unter»

stehen den Bezirke Eastelnono im Fnimanfr greise des Küsienlandes.
Di? Güfel» Fnspect»on d?s Herrn Grafen Montteuccoli brinat hismit zur öffentlichen

Kenntniß, daß fiis die ,u Castrlnooo erledigse Grelle des Eiv?l-Nieters und Be,,rkSkbm«
Mlssäis, mit welcher der Oshatt iökrliKer 70a fl. Conventio-'s-Vlünze nebst dem Gennße
heS freyen Quartieres und Holtts verbunden ist/ ein Konkurs eröffnet wurde.

D'eienigen, welche diese Stelle zu erhallen wünschen, huben bts zum letzlen des nH<l>st-
künftigen Mbnats August lsey der oberwilbltten Güles'Hnspectton jm Pislno im Bezirke
gleichen Namens, Fmmanef stre,sss-, id«stel,5stg ^oklnnentistin ^esllchr^s?zureichen / und
sich außer der »ngade ihres A.stei's Wd GeburtzseltssHilszuweisen

ckens mtt den nack v»fl.ll,fiq übssstandenen Prüfungen svwvU im. polltiscken altz im Iustjg«
Fache ethlllten'N Wabll>il,'<,keltk!»0ekfesen,

ZtenS m,l «inem Ce«-s!ftl>,le über die oyllkommene Kenntnis der deutschen und illyrifiten ode»
fral^elischen Sprach?,

4'ens Mil d«n MolalnHrs 3 fian fse,
Ftens Mi- den Dekl-st?», uber'»^? >^0,nMjyen bisberisess AniielllMgsft.

Uel>riql<>K n»rd bemerkt doß di, Obliegenhetten und Pftichstr, dis<?s' BezirsesemmMss
z,,e «.l'l'ch^n seyea, welch, ür el5,en lHNdetzsüssslichen, Be,ilkökommlsiär der dntten K l W
Uofgesckljtb'N si d. - °

Von d ^ G'^" '« "sn'> e'on t?s Herr« Grafen Monteellttoli.
M n o te» 2<s. ^llny »82.0.

,, . ^ M. V"'ssn?, Insl'kstbs.

W o h n u n g zu v e r g e b e n . ,
I n der Oradt ist eine Wohnuug im ersten Stock, bestsheno in drey

Zimmern, Kucke, Speis, Holzlcg sc-, zu kommender Michaeli--Zeit zu
vergeben. Das nähere erfährt mau im ZeitMgs-Comptoir.

, ^ 3»m ner z«, v e r m , ? l ^ e n . (3 )
?̂m F'^sienbofe Nro. ^06 ftnd auf f^nssiae Michaeli»Zeis im ^5e> Ksecke m^n Zim«

wer einzeln oder zusammen ,u vergehen; das Näh ere erfthst man im nämlichen Hose beym
,Hau5metstes. Laid.,ch den »ölen I u l n ,52a. ^

C o n c u r s - E d l N . (2) .
Von d<>w ^ezisks 'erickte Haa^bera w»rd bekannt gemacht - C^ l>Y auf de^ Vlrsucten d's

Hf'-sN M a r i a s Golfinger. vv" Hcia^ei-g, als aufgestellten Vrrs'-enes der Cefrlisewasse
bet "BartdelMll ssortsch,, <<on ^ododttsch, ^e p i ^ 3 . «. Iu lo l. I . 5^ Nro l'Zc» in die
Bestimmung -jnes neuen TerM'ns »ur Anmflt'üna der bey dem durch dos Edikt dd. 5. M«!tg
l8,c> von dem vo'blssandenen Pezil'ftqel'ichte Loilfch über das in'ssrain befindliche Vtrm'qey
^rs BartbelmH ^p^ssche, von Gohovitsch eröffneten Concl'sse- Fo/.tHMsKen >l) ß/llen ds te^w
Glaubioe«' q-williqes wpl-den; da nun dieser neue lZlpmeldunqetermin b'ö auf dfn »̂ >. Äu^uiH
l<52o k'estlmms worden ist, sy wird federmann vf'ne Ausnahme, der an ten erwähnten vel«
schu^rfey ?i^e^l>sderlln^ ,u siellen bes^chtiqet ,u seyn ßlsuU^ biemit erinnttt, di« Anmelwng
ft',si-- Forderung ^ ^ess<,ils ejner förml's^', Klaqs wid-»- Hrn. Machias Volsinger, ve«
F"asderq, alt V - r f ^ t t t r difser Kridamass? b̂ n diesem «-enchte alsoatw'ß b's ,um «tdack't'l,
Tage -in»"^,chen, nn" in dlcser nickt nur die Nichtigkeit sein« Forderung, ssnlern a«ch bis

(Zur Beylage Nro. 5?.j



R/cht, <raft dessen ee in blest ober jene fflasse gesetzt zu «erben h-slan^e, zu e r w t ' ^ n , «ls
w i b r i M i nach Verfl iegan, dieses «ebenten Taqes des Monal l ,^ A »aust '8?« niemand mehr
«n^hzrt werden, und diejenigen, die ihre For^runz bis dahin nicht anst-meldet l»<,bkn, ««
R u c k M des gesammten, im iande ssrsin, besiidlich?» Vermö^ns des er'vls»nttn Ve<schl,l-
beten, 'bne Ausnahme auch dai« abgewiesen seyn sollen, wem il»^«n wirkllck ein komyen«
fati»nsr<cht gebührte, ober wenn sie anch ein ebenes G»<t von der M^lse zu forderi hätten,
oder wenn ihre Forderung auf «in l»eqendes Gü^ des Vfri^ultzeten vorgemerkt w l r - ; dsß
«lso solcde Gl<lubiqe»', w»nn sie «twi i» d:e Masse sckaldiz seyn sotten, die Schuld u»qe«
hindert oes Co-n^nsatwns - E'g'n'hums oder Pf,,ibrechtts, das ihnen sonst zu statten glko«-
Mtn «Hre, abzutragen verhalten werden wm'den.

Haasberg « " » . ^ " l y »st?e>.

N a c h r i c h t . 0 )
Echtes Setter Wasser hon dem Jahre ,820 ist bey dem Unterzeichn

Neten, der Krug zu 54 kr. zu haben. Haibach den ^ . Iuly ,820.
Johann K a r l Oppitz,

' ^ _ ^ _ ^ « ^ ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ _ ^ anr neuen Markt.
V 0 s l a » ll n g s - E b i k t . (3 ) '

Vom Bezirksgerichte MichellUtten wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es sey ,u»
Erforschung det Paßivstandls nach dem zu Stephansberg in der H,up'gemein«e Zi^kloch v " «
Borbenen Mathias Voilinfcheg/ mit dem Hausnahmen Tomasch», gewesenen Bessyer einer
>er Pfal« Laibach zinsbaren Ganzbube, die Taqsatzung auf den 29- k. M . Iu l y N chlnittag5
um Z Uhr angeordnet wörden. Demnack werden alle jene, welcke ?uf den N,chlaß des ge«
iacht verstorbenen Mathias Vsllinscheg aus was immer fär einem Rechtstitel einen Anivruch
zu machen berechtiget ,u seyn vermeinen, hiemit aufgefordert, daß sie ihre dießfälliqe Förde»
eungen «m obbestimmten 5ag' und Gt«nde in der hierortiqet, Gerichtsks^zl^y so gew-ß an'nel«
tzen, unb geltend machen sollen, «ls in widrigen dieser Nachlaß ,ha: «ettrrs berichtiget, »nd
tzen erklärten Erben eingeant»«rtet werden würde.

Michelstätten am 2oten 5'»"v »820. ^
! F « l l d l t t u n « e » E c < i l . (9 ) .
^ Von dem Bezirksierichte Kreuz wird bekannt llemacht: Es sey von diesem O:rickte au»
' Ansuchen des Jakob ssetzel, die Feilbittunq der dem Mattkäus Mrak gehörigen, dem Gute
l Gchernbächl sub Reet. Nr«. »> 4 dienstbaren »uf 34 ss. gerichtlich geschätzten Kaiscke zu Dom-
k schale wegen zuerkannter 4» st. « kr. bewilliget worden. Da n ^ ,ur Vornahme derselbe"
^ drey l t r m i n e , auf den 27- 3 u n i , 27. I>^y und 28. August l . I . jedesmahl Vormittags " "
^ 9 Uhr in der Gerichtskanzley «u t̂reuz mit dem Beiysatze bestimmt wurden, daß w'nn dikle
^ Kaische wtder bey dem ersten noch zweyten Termine um die Gchäl^nq oder darüber anaebracb'
^ »erden ttnnte, bey dem dritten auch unter derselben veräußert würde, so werden Hie. K a u i l ^
^ ßigen hiezu eillgeladen.
» ^ Bezirksgericht ssreuz ben »7ten Msy ,320.
^ ' A n m e r k u n g . Ben der eisten F , l l ' i e^»^ î I kein ssaussustiger ersHienen^^

^ ^ N ' a ch"r i "ch t. s3) ^
l' Bey Heinrich Adam Hohn, Papierhändter und Buchbinder am alten
t Markt Nro. 157, ist das seit einiger Zeit ganz vergriffene kraineriiche
^ Gebethbuch Zvsca lV l^g wieder zu haben, und hat so ebe^ die 'Pren.
z verlassen, welches mit qanz neuen Lettern auf schönen weissen Druckpapler
^ gedruckt, und mit einem neuen Osterliede vermehrt worden ist.
l ^aipgch am w t m I u t ^ t < ^ ,


